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fünfte tote feinsten llebergänge »ort ßidjt ju ®unfel geigen, alfo ge«

»iffermafsen §albionf>tIber barfteüen, rote fte nur ®ufd)3eid)nungen
unb ppotograpffifdjen ©tjeugniffen eigen finb. ®urd) îletjung fann
man ferner jebe Seidjnung umgeftalien in ©mailbilber, inbent man
(Emailfarben in bie »orgeäfsten Vertiefungen einträgt unb bafelbft
anfcpmilp, in ßacf« unb garbenbilber, inbem man bie auSgeatjten
Vertiefungen mit Sadfarben ausfüllt unb antrortnen laßt, in (Einlage«

bilber, inbem man in bie Vertiefungen anbere Vletaüe einlegt unb
burd) Slnfdjwetfjen, ßötpen tc. mit ber Unterlage »ereinigt, in gal»a=
noplafitfdje Vilber, inbem man bie Vertiefungen auf galuanoplaftifdjem
SBege mit anberen Vîetaflen ausfüllt, foroie in plaftifdje Vilber burd)
Vbformen »on pfiotodjemifdjen Vilbern im Vîetaïï. (2Biecf'§ ©etoerbe*

jeitung.)

Um btrë Söredjeu ber Sdfmirgelröbcr unb ber Sdjleifftetite
ju öerbiiten,

pat man in (Englanb, »ie bie „(Eentraljtg. für Optif unb Vlecpanif"
mittpeilt, folgenbeS Verfahren : Vian benupt ben Vorratf) an ©dpleif»
fteinen nic^t früher alë Viitte 3uli, bantit fie pintänglitp Seit paben,

in ber ©onne unb ßuft ju troctnen. ©obalb fie burtpaug trocfen finb,
rnufs man fie nicpt mit bem Voben in 33etüprung bringen, too fie
roieber feucht »erben tbnnten. Ve»or man fie in ©ebrauep fept, »irb
jeber Stein erft in einem ftarten eifernen VtobeJaften geprüft, in
»eltpent er mit einer »iel größeren ©cpnetligfeit in Dotation »erfetjt
»irb als für ipn beftimmt ift. ®ie ©teine über neun 8oü im ®ur<p«

mefjer »erben mit ©eitentetten ober platten aufgehängt, »enn fie

nicpt im ©ebraudje finb, ftatt fie auf ihren ©pinbeln liegen pt laffen.
®ie Veobadjtung biefer SRegetu joü fich in einer 20=jätjrigen S)3ra£i§

beroährt paben.

fragen
jur Söeauttoortimg Doit ®ad)Derftäitbtgeu.

98. 2ßefcpe§ ift bi§ bato bie be fte ©cputj»orricptung für
Sirfularfägen unb »o tann man folcpe bejiepen K.

99- 2öer liefert fämmtticpe 83 eftanbt pei Ie für Velocipebe,
j»ei« unb breiräbrig

100. SBer pct eine l)3umpe mit Vtanometer ju »ertaufen, bie

jum Sßrobiren »on äöafferleitungen in ben §äufern beftimmt »äre.
Offerten an (E. V a cp m a n n, Quincaillerie & Serrurerie, 6 p a u £«

be»fJonb§.

2kf>eitsnacfyu?eis=£ifte.
20 (£ts. per 3eile.

Offene (Stellen
für: ' bei lUteifter:

©tob, SlJlater, SKeßlau.1 SWaler, bauernbe arbeit

Bücherschau.

brauchbaren Konstruktionen, sondern auch die Berechnungen
für den einzelnen Fall, so dass er vollständig der Mühe des
Entwerfens und des Berechnens enthohen ist.

Mit Hilfe dieses I. Theiles des Musterbuches" wird es da-
her seihst Solchen, welche mit der Technik der Eisenkon-
struktionen minder vertraut sind, fortan keinerlei Mühe und
Schwierigkeiten mehr bereiten, bei den Baukonstruktionen das
Eisen in zweckmässiger Form anzuwenden.

Der II., ebenfalls einzeln käufliche Theil des Musterbuches
wird vorwiegend neue Projekte von Bauten in Eisen enthalten
und hierbei hauptsächlich solche Bauwerke zur Darstellung
bringen, in denen das Eisen vorherrschend als Baumaterial ver-
wendet wird, während die andern Baumaterialien mehr oder
weniger untergeordnet auftreten. Um den Abnehmern des
Werkes den Ankauf desselben möglichst zu erleichtern, soll
dasselbe nicht nur in zwei gesonderten, einzeln zu beziehenden
Theilen erscheinen .(deren erster im Umfang von etwa vierzig
Bogen, geheftet Mk. 6, gebunden Mk. 8 und deren zweiter ge-
heftet Mk. 10, gebunden Mk. 12 kosten wird), sondern der erste
Theil soll auch in vier aufeinander folgenden Lieferungen (etwa
je 10 Bogen) zum Preise von je Mk. 1.50 bezogen werden
können.

§Of)peItBmte Carreau-Jacquards, ©aifon=9îoubcauté§,
in je 20 öerfdpebenen Qualitäten unb 30 mobernfteit (färben
à 3t. 1.10 per ©He ober 3t- 1-85 per lötetet oerfenben in
einzelnen ÎDÎetern, Dîobcn, fornie in ganzen ©tiicEen portofrei in'3
|>auê Oettinger & <£o., Bentralpof,

P. S. 2Jlufter4toIMtioneu bereitmittigft unb neuefte YUloöe«

bilber gratis.

2lntn>orten.
îluf (frage 89. Sin S of) pump en liefere baë Vefte, ma§ bi§

peute auf biejem ©ebiete gemaept morben.
jf. Vrülmann, Vlecpan. in Ob er a a cp (®purgau).

Vuf (frage 94. <E§ »ünfdjen mit bem gragefietier in Rorre»
fponbenj ju treten ©uitfob u. ©ipumacper,

Vtecpanifer u. graifenfabrtt. in 6^ej Ie»t8art (flteudjätel).

.Mwster&wcÄ /rte jEisew-AowstrMfcfioMe». Herausge-
geben vom .Verein deutscher Eisen-und Stahlindustrieller" und
bearbeitet von C. Scharowsky, Civilingenieur in Berlin. In
zwei vollständig getrennten, auch sachlich durchaus von einan-
der unabhängigen und einzeln käuflichen Theilen. Mit zahl-
reichen Tafeln und Tabellen. Leipzig 1887, Verlag von Otto
Spamer.

Unter obigem Titel beginnt soeben ein Werk zu erscheinen,
welches nicht nur für Architekten, Baumeister, Maurermeister
und Zimmermeister, sondern überhaupt für jeden Ingenieur von
Wichtigkeit ist. Bekanntlich gibt es für die Anwendung von
Eisen-Konstruktionen eine Reihe Hilfsbücher, welche in der
Hauptsache die Methode zur Bestimmung der Dimensionen ent-
wickeln. Im Gegensatz hierzu stellt nun der erste Theil des

vorliegenden Musterbuches für ganz bestimmte in der Baupraxis
regelmässig wiederkehrende Fälle die detaillirten Konstruktionen
mit Angabe der zu verwendenden Profile dar. Der in der
Praxis Thätige findet in diesem Musterbuche nicht nur alle

Hessen-Cassel
faéW/r ro/7 Z.ac£e/? /Y/r tf/'e MöYbe/- //. Wo//o'aare/?//?t/(/s(r/e.

eu Starkfressende Beizen.

Hussbeize in Körnern
802 sehr ausgiebig,

gibt einen warmen, angenehm braunen Ton.

Vortheilhafte Gelegenheit.
In Folge Krankheit billigst zu verkaufen ein Gasmotor,

horizontal, 4 Pferdekräfte, garantirt, regelmässigen u. geräusch-
losen Gang. Neuestes System, bestens erhalten, erst seit Kurzem
in Betrieb, somit wie neu. Gasverbrauch gering. Geeignet für
jeglichen Beruf u. Gewerbe. Preis Fr. 2300. Sich zu wenden an
1330) II. Dürst-Staelili, Chaux-de-fonds.

AlfredOehler, Ingenieur
Mech. WerMätte in WILDEGG (Schweiz).

Spezialität in tragbaren Stahlgeleisen für Feld-, Dienst- nnd

Industriebahnen. Eiserne Transportwagen für Geleise, eiserne

Schubkarren. Projekte nnd Anlagen von Fabrik-Geleisen.

Hpnnte ZUrich, Musterlager, Rämistrasse.
UtJpUlO Bern, G. Anselraier, Ingenieur.
Man verlange das neueste iliustrirte Preisverzeichniss.
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Punkte die feinsten Uebergänge von Licht zu Dunkel zeigen, also ge-
wissermaßen Halbtonbilder darstellen, wie sie nur Tuschzeichnungen
und photographischen Erzeugnissen eigen sind. Durch Aetzung kann

man serner jede Zeichnung umgestalten in Emailbilder, indem man
Emailfarben in die vorgeätzten Vertiefungen einträgt und daselbst

anschmilzt, in Lack- und Farbenbilder, indem man die ausgeätzten
Vertiefungen mit Zackfarben ausfiillt und antrocknen läßt, in Einlage-
bilder, indem man in die Vertiefungen andere Metalle einlegt und
durch Anschweißen, Lothen zc. mit der Unterlage vereinigt, in galva-
noplastische Bilder, indem man die Vertiesungen auf galvanoplastischem
Wege mit anderen Metallen aussllllt, sowie in plastische Bilder durch
Absormen von photochemischen Bildern im Metall. (Wieck's Gewerbe-

Zeitung.)

Um das Brechen der Schmirgelräder und der Schleissteine

zu verhüten,
hat man in England, wie die „Centralztg. für Optik und Mechanik"
mittheilt, folgendes Versahren: Man benutzt den Vorrath an Schleif-
steinen nicht früher als Mitte Juli, damit sie hinlänglich Zeit haben,

in der Sonne und Luft zu trocknen. Sobald sie durchaus trocken sind,

muß man sie nicht mit dem Boden in Berührung bringen, wo sie

wieder seucht werden könnten. Bevor man sie in Gebrauch setzt, wird
jeder Stein erst in einem starken eisernen Probekasten geprüft, in
welchem er mit einer viel größeren Schnelligkeit in Rotation versetzt

wird als für ihn bestimmt ist. Die Steine über neun Zoll im Durch-
Messer werden mit Seitenketten oder Platten aufgehängt, wenn sie

nicht im Gebrauche sind, statt sie auf ihren Spindeln liegen zu lassen.

Die Beobachtung dieser Regeln soll sich in einer 20-jährigen Praxis
bewährt haben.

Fragen
zur Beantwortung von Sachverständigen

98. Welches ist bis dato die beste Schutzvorrichtung für
Zirkularsägen und wo kann man solche beziehen? R.

99- Wer liefert sämmtliche Bestandtheile für Velocipede,
zwei- und dreirädrig?

199. Wer hat eine Pumpe mit Manometer zu verkaufen, die

zum Probiren von Wasserleitungen in den Häusern bestimmt wäre.
Offerten an E. B achm ann, Huinoaillsrie so Berrursris, Ch aux-
de-Fonds.

Arbeitsnachweis-Äste.
Taxe 20 Cts. per Zeile.

Offene Stellen
für: " bei Meister:

Grob, Maler, Netzlau.1 Maler, dauernde Arbeit

Liielisisetian.

brauobbarsn Bonstruktionsn, sondern aueb die Bsreoknungsn
kür den sinxslnsn tsall, so àass er vollständig der blübs des
Botwerkens unck des Lsreobnsns sntkobsn ist.

Ait III It's dieses I. Bbeiles ckes Nustsrbuokss" wird es «la-
der selbst Lolcbsn, rvslebe mit der Bsebnik cksr Lissabon-
struktionen winder vertraut sind, fortan keinerlei illübe und
8ebwierigkeitsn msìir bereiten, bei den öaukonstruktionsn das
Lissn in Zweckmässiger Borm anzuwenden.

Der II., ebenfalls einzeln käutliobs Bbsil des Austerbnodss
wird vorwiegend neue Brojskts von Lauten in Bisen sntbaltsn
und bisrbsi bauptsäoblieb solebe Bauwerks xur Darstellung
bringen, in denen das Risen vorbsrrsoksnd als Baumaterial ver-
wendet wird, wäbrsnd die andern Baumaterialien msbr oder
weniger untergeordnet auftreten. Bin den àbnsbmern des
IVerkss den Ankauf desselben mögliobst xu srlsiebtsrn, soll
dasselbe uivbt nur in xwsi gesonderten, einzeln xn bexisbsnden
Bbeilen ersoksinsn.ldersn erster im Umfang von etwa visrxig
Logen, gebsklet IIk. 6. gebunden Ilk. 8 und deren Zweiter gs-
bsktst illk. 10, gebunden Ilk. !2 kosten wird), sondern der erste
Bbeil soll aueb in vier aufeinander folgenden Diskerungen (etwa
je 10 Logen) xum Breis« von je AK. 1.50 bsxogen werden
können.

Doppeltbreite (larrean-ckao^uards, Saison-Nouveautés,
in je 29 verschiedenen Qualitäten und 39 modernsten Farben
à Fr. 1.19 per Elle oder Fr. 1.85 per Meter versenden in
einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen Stücken portofrei in's
Haus Oettinger Kk Co., Zentralhof, Zürich.

8. Muster-Kollektionen bereitwilligst und neueste Mode-
bilder gratis.

Antworten.
Auf Frage 89. In Lohpumpen liefere das Beste, was bis

heute aus diesem Gebiete gemacht worden.
I. Brülmann, Mechan. in Ob era ach (Thurgau).

Auf Frage 94. Es wünschen mit dem Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten Guillod u. Schumacher,

Mechaniker u. Fraiscnfabrkt. inChez-le-Bart (Neuchätel).

fià.sterk»ä /»?' Dsrausgs-
geben vom .Verein deutsobsr Bisen-und Btablindustriellsr" und
bearbeitet von 9. 8ekarowskz-, Divilingenieur in Berlin. In
xwei vollständig getrennten, aueb saeblieb durebaus von sinan-
der unabkängigsn und einzeln käutliebsn Bbeilsn. Ilit xabl-
rsiebsn Bakeln und Babsllsn. Deipxig 1887, Verlag von 9l.ro
Bpamsr.

Unter obigem I'itsl beginnt soeben ein IVsrk xu srsoksinsn,
wslebss niobt nur für /Irobitskten, Baumeister, illaursrmsistsr
und Biwmsrmsistsr, sondern überbauet kür jeden Ingenieur von
IViebligksit ist. Lekanntliob gibt es kür die Anwendung von
Bissn-Bonstruktionen eins Reibe Blilksduobsr, wslebe in der
Hanptsaebe die Astkods xur Bestimmung der Dimensionen snt-
wioksln. Im Dsgsnsatx bisrxu stellt nun der erste I'bsi! des

vorliegenden Ilusterbuokss kür gaux bestimmte in der Laupraxis
regelmässig wisdsrksbrends Bälle die dstaillirten Ronstruktiooen
mit Angabe der xu verwendenden Brotile dar. Der in der
Braxis Bkätigs tindst in diesem illusterduobs niobt nur alle

Bäibr//: ro/? /.âà/? M/' ck/s ll/öbs/- t/. /fo/glVâârsààl/'/s.
LtMkresskllâk ööi!ell. l»^

Msshsizs in Hörnern
802

gibt einen warmen, angensbm braunen Bon.

Vortlisilkaftk Kelegknlià
In Bolgs lvrankbsit billigst XU verkaufen sin Dasmotor,

borixontal, 4 Bkerdskrätte, garantirt, regelmässigen u. gsräuseb-
losen Dang. Rsusstes Bestem, bestens erkalten, erst seit Rurxsm
in Betrieb, somit wie neu. Dasvsrbrauob gering. Dssignst kür
jsgliobsn Leruk u. Dswerbs. Brei« Br. 2300. 8ieb xu wenden an
1330) II. li,

äIlki"««ROvI>I«i', Ingknisur
Uklîd. àwà in MMKli (LlikvkD.

8pô!iâ!itàt ill tràAsikkll AMelkissv tür kkiâ-, visost- llllà

Illâllstrikdàllell. Liserllk Irklllsportvklâkll tlir Keikise, siserllö

8ài>!lârrkll, prosekts llllà àllisiZSll?vll kllbM-KkIeiskll.

' ^lliivk, Nnsìvrlager, Rämistrasse.
UtZsslUlS. Bern, 9. 4n»elinler, Ingenleur.
Nan verlange da« neueste îllnstrirte Breisverxeiebuiss.
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